
Absender  Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen und Telefon/Fax immer mit angeben!

Name: 

Vorname:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Telefon: Fax:

Anzahl der im Haushalt lebenden Personen, bezogen auf den Abholort:

Unterschrift des Antragstellers:   Datum:

Abholort  Falls abweichend von Ihrer Anschrift bitte angeben!

Name, Vorname:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Gegenstand Stk. Gegenstand Stk.

großer Kleiderschrank (zerlegt) Regal (zerlegt)

Küchenschrankunterteil Teppich/Teppichboden

Küchenschrankoberteil Schrankwand

kleiner Schrank, Buffet Fahrrad

Kommode, Truhe Dreirad, Roller

Couch, Liege, Sofa Kinderwagen

Eckcouch Kiste, Koffer, Korb (leer)

Sessel Bügelbrett, Leiter

Stuhl, Hocker Gardinenstange

Bettgestell Sonstiges (bitte benennen)

Lattenrost

Matratze

Tisch

Schreibtisch

Anmeldung als Sondertermin  Bitte nur für einen Sondertermin ausfüllen!

Ich beantrage die Abholung am  
Mir ist bekannt, dass für die Terminabfuhr eine Gebühr von 15 Euro berechnet wird.  
Ich zahle die Gebühr rechtzeitig vorher ein (Zahlungseingang spätestens 3 Tage vor dem 
Abholtermin). Der Termin ist verbindlich bei rechtzeitigem Zahlungs- und Karteneingang.

Sperrmüllabrufkarte
Sperrmüll aus Haushalten wird einmal jährlich bis zu einer Menge 
von 2 m3 pro im Haushalt lebender Person auf Bestellung gebüh-
renfrei abgefahren. Einzelstücke dürfen nicht größer als 2,20 m x 
1,50 m x 0,75 m oder schwerer als 70 kg sein. Mit der Sperrmüllab-
rufkarte melden Sie Ihren Bedarf bei der Halleschen Wasser und 
Stadtwirtschaft GmbH an. Der Sperrmüll wird innerhalb von 5 
Wochen nach Karteneingang abgeholt. Sie bekommen spätestens 
3 Tage vor Abholung einen Abfuhrtermin mitgeteilt.
Bitte stellen Sie den angemeldeten Sperrmüll zum bestätigten 
Termin bis 7 Uhr geordnet und außerhalb des Grundstückes so 
bereit, dass der öffentliche Verkehrsraum nicht verschmutzt und 
die allgemeine Verkehrssicherheit nicht beeinträchtigt werden.

Bitte beachten Sie: Nur der angemeldete Sperrmüll wird entsorgt!  
Teile, die nicht zum Sperrmüll gehören, werden nicht entsorgt.  
Andere Haushalte dürfen unangemeldet keinen Sperrmüll hinzu-
stellen.
Die Sperrmüllabrufkarte können Sie per Fax an 0345 581-4111 oder 
per Post an die Hallesche Wasser und Stadtwirtschaft GmbH sen-
den. Nur unterschriebene Karten werden bearbeitet.

Orientierungswerte für Ihren Sperrmüll
Diese Tabelle zeigt Ihnen Orientierungswerte  
(Durchschnittswerte) für Ihre Sperrmüllmengen.

Gegenstände m3

Schrankwand, Eckcouch 1,5
großer Kleiderschrank 1,0
Couch, Liege, Schreibtisch, kleiner Schrank, Buffet 0,8
Kommode, Truhe, Bettgestell 0,6
Küchenschrankunterteil/-oberteil 0,6
Tisch, Sessel, Regal 0,4
Lattenrost, Matratze 0,3
Teppich, Teppichboden, Leiter, Kinderwagen, Fahrrad 0,2
Stuhl, Hocker, Bügelbrett, Gardinenstange 0,1
Roller, Dreirad, Kiste, Koffer, Korb (leer) 0,1

Sondertermin
Falls Sie einen individuellen oder kurzfristigen Termin be-
nötigen, füllen Sie das rot eingerahmte Kästchen aus und 
geben Ihr Telefon/Fax unbedingt an! Bitte beachten Sie, dass 
in diesem Fall eine Gebühr von 15 Euro berechnet wird. Ihre 
Zahlung muss spätestens 3 Tage vor dem Wunschtermin bei 
der Halleschen Wasser und Stadtwirtschaft GmbH eingegan-
gen sein.

Bei der Sperrmüllentsorgung mit Sondertermin erfolgt keine 
extra Bestätigung. Eine telefonische Nachfrage unter  
0345 581-4100 ist möglich! 

Zahlungsmöglichkeiten 
für die Gebühr von 15 Euro bei Sondertermin:

	 	Persönliche Zahlung  
bei gleichzeitiger Abgabe der Sperrmüllabrufkarte direkt bei 
der Halleschen Wasser und Stadtwirtschaft GmbH in der 
Äußeren Hordorfer Straße 12 oder in der Bornknechtstraße 5

Öffnungszeiten, Äußere Hordorfer Straße 12:
 Mo – Fr 6:00 – 18:00 Uhr
 Sa 7:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten, Bornknechtstraße 5:
Mo, Mi, Do 8:30 – 16:30 Uhr
 Di 8:30 – 18:00 Uhr
 Fr 8:30 – 15:00 Uhr

	 	Zahlung per Überweisung  
auf das Konto der Halleschen Wasser und Stadtwirtschaft 
GmbH

Konto-Nr.: 388 060 099
BLZ: 800 537 62 
Saalesparkasse
IBAN: DE80 8005 3762 0388 0600 99

Die Überweisung muss als Verwendungszweck unbedingt 
folgende Angaben beinhalten:  
TG (für Termingebühr), Name, Vorname und Abholort  
(Straße, Hausnummer).

SperrmüllentSorgung auf BeStellung



SperrmüllentSorgung auf BeStellung

Bitte 
ausreichend 
frankieren!

Sperrmüllabrufkarte

Die Sperrmüllabrufkarte können Sie per Fax an 0345 581-4111 oder 
per Post an die Hallesche Wasser und Stadtwirtschaft GmbH 
(HWS) senden.

Bei Beantragung eines Sondertermins empfiehlt sich die persön- 
liche Abgabe und Bezahlung bei der HWS in der Äußeren Hordor-
fer Straße 12 oder in der Bornknechtstraße 5.

Information:
Hallesche Wasser und Stadtwirtschaft GmbH
Auftragsservice
Tel.: 0345 581-4100
Fax: 0345 581-4111
E-Mail: info@hws-halle.de

An:
Hallesche Wasser und Stadtwirtschaft GmbH
Auftragsservice
Bornknechtstraße 5
06108 Halle (Saale)

Selbstanlieferung kleiner Mengen bis 1 m3

Die Bürger der Stadt Halle (Saale) können Kleinmengen von 
Sperrmüll aus privaten Haushalten bis zu einer Menge von 1 m3 
auch selbst gebührenfrei an den Wertstoffmärkten der HWS in 
der Äußeren Hordorfer Straße 12, in der Äußeren Radeweller Stra-
ße 15 oder in der Schieferstraße 2 anliefern. Die Abgabe größerer 
Mengen ist gebührenpflichtig. Die Gebühr ist bei der Abgabe am 
Wertstoffmarkt zu zahlen.

Öffnungszeiten Wertstoffmärkte der HWS: 
Mo – Fr 6:00 – 21:00 Uhr
 Sa  7:00 – 12:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung des 
Fachbereichs Umwelt unter 0345 221-4655, 221-4685 und 221-4695 
oder beim Auftragsservice der HWS unter 0345 581-4100.  
Sie können Ihre Anfrage auch per E-Mail senden.
E-Mail Fachbereich Umwelt: umweltamt@halle.de
E-Mail HWS: info@hws-halle.de

Welche Möglichkeiten der 
Sperrmüllentsorgung gibt es?
Sperrmüllentsorgung auf Abruf
Durch das Bestellsystem mit der Sperrmüllabrufkarte hat jeder 
Haushalt die Möglichkeit, die Abholung seines Sperrmülls den 
eigenen Bedürfnissen anzupassen. Nutzen Sie diesen Service und 
helfen Sie mit, unsere Stadt sauber zu halten.

Sperrmüllentsorgung größerer Mengen auf  
gesonderten Antrag
Wenn Sie größere Mengen als 2 m3 pro Person zu entsorgen haben 
(z.B. eine Haushaltsauflösung) oder Gegenstände, die das zuläs-
sige Maß bzw. Gewicht übersteigen oder eine häufigere Abfuhr 
als einmal jährlich wünschen, dann können Sie eine gebühren-
pflichtige Sperrmüllentsorgung bei der HWS (über Container oder 
Pressfahrzeug) schriftlich, per Fax oder persönlich beantragen.  
Die Gebührenhöhe ist abhängig von der zu entsorgenden Sperr-
mülltonnage. Die Nutzung der Sperrmüllabrufkarte ist in diesem 
Fall nicht möglich.
Ihren Antrag richten Sie bitte an: 

Hallesche Wasser und Stadtwirtschaft GmbH
Auftragsservice
Bornknechtstraße 5
06108 Halle (Saale)

Was gehört zum Sperrmüll?
Sperrmüll aus privaten Haushalten sind im Wesentlichen Einrich-
tungsgegenstände einer Wohnung. Es sind Abfälle, die wegen 
ihrer Ausmaße, ihrer Sperrigkeit oder ihres Gewichtes nicht in 
einen Restmüllbehälter passen bzw. diesen beschädigen oder 
dessen Entleerung erschweren können. Zum Sperrmüll gehören 
z.B. Möbel, Truhen, Regale, Bettgestelle, Lattenroste, Matratzen, 
Teppiche, Teppichböden, Fahrräder, Dreiräder, Roller, Kinderwagen, 
Koffer (ohne Inhalt), Bügelbretter, Gardinenstangen, Leitern und 
Ähnliches.

Was gehört nicht zum Sperrmüll?
Nicht zum Sperrmüll gehören z.B. Autowracks, Motorräder, Kfz-
Zubehörteile wie Autoreifen, Autobatterien und Kotflügel; Abfälle 
von Bau- und Umbauarbeiten wie Türen, Fenster, Rohre, Sanitär-
einrichtungen, Heizungsanlagen, Laminat, Öltanks und Ölbehälter; 
Elektro- und Elektronikgeräte; Verpackungsmaterialien; Gartenab-
fälle; Schadstoffe; Altkleider; Federbetten; Decken; Geschirr; Lam-
pen sowie in Säcken, Kartons oder anderen Behältnissen verpackte 
Kleinteile oder Restmüll; außerdem Gegenstände, die größer als 
2,20 m x 1,50 m x 0,75 m oder schwerer als 70 kg sind.


